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Der Kampf zwiſchen Nieuport und Lille

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
16 engliſche Kriegsſchiffe im Kampfe gegen unſere Küſtenſtellungen

ruſſiſche Uebermacht in PolenDie
Großes Hauptquartier 28 Oktober vormittags

Die Kämpfe bei Nieuport und Dixmuiden dauern noch an
Die Belgier erhielten dort erhebliche Verſtärkungen Unſere
Angriffe wurden fortgeſetzt 16 engliſche Kriegsſchiffe be
teiligten ſich am Kampfe gegen unſeren rechten Flügel Jhr
Feuer war erfolglos

Bei Ypres iſt die Lage am 27 Oktober unverändert ge
blieben Weſtlich Lille wurde unſer Angriff mit Erfolg fort

Die entſeidenden Kämpfe in Frankreich
Stockholm 27 Oktober

Aus London wird gemeldet Die Deutſchen machen die
energiſchſten Verſuche unſere Front im Norden zu durch
brechen und haben in der Gegend von La Baſſée an Terrain
gewonnen Der militäriſche Mitarbeiter der Times nimmt
an daß die Deutſchen Verſtärkungen erhalten haben und nun
die Offenſive aufnehmen werden Jm Augenblick raſt der
Kampf zwiſchen Lille und Dünkirchen ein Kampf der wohl
die Entſcheidungen für die Operationen in Frankreich bringen
wird Nach allen in London eingegangenen Nachrichten und
Mitteilungen vom Kriegsſchauplatz iſt es ſicher daß die
Schlacht jetzt in ein kritiſches Stadium eingetreten iſt und
die nächſten Tage eine entſcheidende Wendung bringen müſſen

Es iſt das ja keine überraſchende neue Entdeckung daß
man aber in London offen die Tragweite der Kämpfe zugibt
läßt darauf ſchließen daß man in England ſelbſt nicht mehr
daran glaubt daß das Kitchenerſche Millionen Heer noch
irgendwelchen Einfluß auf die Entſcheidungen in Frankreich
ausüben kann

Jn England erörtert man denn auch bereits wieder
die ſchon früher einmal angeſchnittene Frage des Volks
krieges d h einer Beteiligung der Zivilbevölkerung an
der Verteidigung des Landes Und diesmal ſcheint es ſo
als ob die Frage etwas ernſter behandelt würde als zuvor
Ein WIB Telegramm meldet aus Berlin

Die Voſſ Ztg berichtet über Genf aus Paris daß
man dort überzeugt iſt das Ziel der Deutſchen ſei jetzt der
Einzug der Deutſchen in Calais um England zu bedrohen
Jn den Times wird bereits gefragt unter welchen Vor
ausſetzungen dieen gliſchebürgerliche Bevölke
rung ſicham Kampfebeteiligenkönne ohne
als Franktireurs behandelt zu werden ein
Jidris wie ſtark mit einer deutſchen Landung gerechnet
wird

Die Frage wird ſchwer zu löſen ſein Jn der Yeomanry
hat ja England ſo etwas wie eine Beteiligung des Bürger
tums an der Landesverteidigung aber die Yeomanry iſt
vermöge der wenn auch kurzen Uebungen doch etwas
brauchbarer als etwa der Citymann der ein Gewehr noch
nicht in der Hand gehabt und vom Felddienſt keine Ahnung
hat Die Maſſe dieſer unausgebildeten bürgerlichen Be
völkerung iſt im heutigen Kriege völlig unverwendbar wenn
man ſie nicht wie in Belgien zum Meuchelmord ver
wenden will England wird daher kaum in die Lage kommen
die bürgerliche Bevölkerung die wie das Reſultat der Wer
bungen beweiſt wenig Neigung zum Kriegshandwerk hat
nun als Mitkämpfer verwenden zu können Die ſchweren
Geſchütze an der belgiſchen Küſte die zwiſchen Zeebrügge und
Heyſt in Stellung gebracht werden ſollten wahrſcheinlich aber
an der Küſte weit näher an Dünkirchen herangehen werden
als den Verbündeten lieb iſt dürften uns den Beſitz der Nord
ſeeküſte Belgiens und Frankreichs ſichern Wenn ſchon die
ſchweren Strandbatterien geringeren Kalibers die engliſche
Flotte in reſpektvoller Entfernung halten ſind auch Dün
kirchen und Calais ganz wehrlos gegen die Geſchoſſe unſerer
42 Ztm und 28 Ztm Mörſer

Ein franzöſiſches Communiqus verſucht noch die
Situation in Belgien als nicht ungünſtig für die Ver
bündeten hinzuſtellen muß aber zugehen daß die Belgier in
den letzten Tagen

10 000 Tote und Verwundete
haben Eine Depeſche berichtet

W TB London 27 Oktober
Die Daily Mail bringt aus Le Havre ein amtliches

Communigqus wonach die Lage am Sonntag abend für dieZünſtiger als am Sonnabend iſt Wie Verluſte der

lgier in den l eVerwundete h neun Tagen hätten 10 000 Tote und l

geſetzt Jm Argonnenwald ſind wieder einige feindliche
Schützengräben genommen worden deren Beſatzung zu Ge
fangenen gemacht wurde

Auf der Weſtfront hat ſich weiter nichts Weſentliches
ereignet

Jn Polen mußten die deutſchöſterreichiſchen Truppen vor
neuen ruſſiſchen Kräften die von Jwangorod Warſchau und

Nowo Georgiewsk vorgingen ausweichen nachdem ſie bis

Die Kämpfe in der weſtlichen Ecke Belgiens müſſen
außerordentlich ſchwer ſein Hier konzentriert ſich der
Widerſtand der Boelgier Franzoſen und Engländer der
erſteren weil es die letzte Fußbreite ihres Landes iſt der
Franzoſen weil ihre ganze Verteidigungsſtellung fällt ſo
bald die Linie an der Nordküſte gebrochen iſt und der Eng
länder weil ſie nicht mit Unrecht vermuten daß der
Kampf um die Nordküſte ein Kampf um den Zugang nach
England iſt Ein Genfer Telegramm ſagt

Genf 27 Oktober
Man iſt laut Pariſer Meldungen dort überzeugt daß

das einzige Ziel der Deutſchen jetzt Calais ſei welches ſie
um jeden Preis koſte es was es wolle zu erobern trachten
Von dort aus wollen ſie dann indem ſie ſich längs der ganzen
Küſte des Kanals ausdehnen England bedrohen Alle
Militärkritiker ſeien über die große Bedeutung dieſes Planes
einig

So ſetzen ſie alles daran um durchzuhalten
Berlin 28 Oktober Die Mailänder Gazzetta del Populo

meldet aus Nieuport Die mörderiſche Schlacht am letzten
Rand des belgiſchen Landes bringt nicht einmal nachts
einen Augenblick Waffenſtillſt and Der ſchreck
liche Kanonendonner dauert Tag und Nacht zu Lande und zur
See an

Vom Meer herüber tönt das Brauſen die Schiffe ſchleu
dern einen Granatenregen auf die Küſte während die Schein
werfer mit Beharrlichkeit ihr hundertſtrahliges Lichtauge
auf die Küſte werfen und manchesmal nur einen Punkt be
leuchten dort wo ſie die deutſchen Batterien vermuten

Die Deutſchen Truppen haben Verſtärkungen über Bel
gien erhalten Dos neue Kontingent beſteht aus jungen
und auch älteren Männern die alle in größter Disziplin und
mit voller Ueberzeugung ins Feld ziehen Man ſagt daß in
Dünkirchen unausgeſetzt an den Befeſtigungen gearbeitet
wird Auch ſollen Marineſoldaten aus Marſeille Le Havre
und Boulogne einberufen ſein Aus Toulon ſind Schiffe
nach dem Kanal unterwegs Die Deutſchen befeſtigen ihre
Stellungen Das Terrain eignet ſich ausgezeichnet dazu

Wie wir eingangs ſchon erwähnten iſt die Hoffnung
der Engländer geſchwunden die Stellung noch lange halten
zu können ſie kämpfen nur noch um Zeit zu gewinnen

Der Uebergang über den Yſerkanal

Kopenhagen 27 Oktober
Die Pariſer Zeitungen beſchäftigen ſich lebhaft mit dem

Ueberſchreiten des Yſerkanals durch die Deutſchen Wo der
Uebergang ſtattgefunden hat iſt in Paris nicht genau be
kannt Aber aus den in die Oeffentlichkeit gedrungenen
Meldungen muß er bei Peroyſe Muyſenkirke und Scheeve
ningen drei Dörfern weſtlich Dixmuiden in ſo großem Ab
ſtand vom Meere erfolgt ſein daß die engliſchen Schiffs
kanonen das deutſche Heer nicht erreichen konnten Die Deut
ſchen hätten zwar den ſerkanal überſchritten ſeien aber
außerſtande weiter vorzudringen 2 Hinter dem fer
kanal liegt ein neuer Kanal der den Weg verſperrt und
weiter weſtlich noch ein Kanal von Bergues nach Nieuport
der den zweiten Kanal bei Furnes kreuzt Sollten die Deut
ſchen dieſe Kanäle wirklich überſchreiten dann müſſen ſie noch
die unpaſſierbaren Hondſchooteſümpfe überwinden ehe ſie
das befeſtigte Lager von Dünkirchen erreichen

Der Kampf bei Nieuport

e B Rotterdam 28 Oktober Jn einer Schilderung
die ein Times Berichterſtatter von einem Landkampf bei
Nieuport entwirft wird gemeldet daß es den Deutſchen
gelang ſich eines großen Gehöftkomplexes
zu bemächtigen Dies war für die Verbün
deten ein ſchwerer Schlag weil dieſes Gehöft für
ſie eine Art Feſtung und einen wichtigen ſtrategiſchen Punkt
bildete Wie gewöhnlich verfügten die Deutſchen über eine
Unmaſſe Maſchinen Auch das engliſche Geſchwader

See e

dahin in mehrtägigen Kämpfen alle ruſſiſchen Angriffe er
folgreich abgewieſen hatten Die Ruſſen folgten zunächſt nicht

Die Loslöſung vom Feinde geſchah ohne Schwierigkeit Unſere

Truppen werden ſich der Lage entſprechend neu gruppieren
Auf dem nordöſtlichen Kriegsſchauplatz ſind keine weſent

lichen Veränderungen eingetreten

o

landete einige Maſchinengewehre aber ſie kamen wieder
ſpät Die Deutſchen waren ſchon in dem Gehöft und eröff
neten das Feuer wobei der Führer der engliſchen Marine
abteilung getötet wurde Die Belgier lobten den Mut mit
dem er mit 20 Mann vorgerückt ſei warnten ihn aber da die
Deutſchen ſchon ihre Maſchinengewehre im Gehöft aufgeſtellt
hatten Er verſtand die Warnung nicht und fiel 50 Meter
von Frankreich entfernr

Die Verluſte der engliſchen Schiffe bei Rienport
Ein Rotterdamer Telegramm der Deutſchen Tagesztg be

richtet
Wie aus London gemeldet wird wurden am Montag n den

Hafen von Harwich vier engliſche Kriegsſchiffe kleineren Typs
cugenſcheinlich leichte Kreuzer eingeſchleppt die ſämtlich mehr oder
minder ſchwer havariert waren an vermutet daß es ſich um
jene Kriegsſchiffe handelt die bei den Kämpfen in Weſtflandern
Volltreffer von den ſchweren deutſchen Batterien
erhielten Die Kriegsberichterſtatter der holländiſchen Blätter
beſtätigen daß die engliſchen und franzöſiſchen Kriegsſchiffe ſich
auf hohe See zurückgezogen haben ſo daß man von ihnen nur die
Rauchwolken der Schornſteine ſieht Die ſchweren Batte
rien die die Deutſchen zwiſchen Oſtende und Weſti
ende gegen die ffeindliche Flotte ins Feuer
brachten ſind ſo geſchickt aufgeſtellt worden und
tragen ſoweit daß ein weiteres Eingreifen
ſeindlicher Kriegsſchiffe in die in Weſt
flandern ausgeſchloſſen erſcheint es ſei denn das
die Engländer Dreadnoughts heranziehen um deren gros
ralibrige Geſchütze zu gebrauchen was ſie aber angeſichts ihrer
Furcht vor den deutſchen Unterſeebooten und der verhältnismäßig
geringen Schußzahl die ihre Kanonen abgeben können kaum tun
werden

So haben alſo unſere Haubitzen am Strande zwiſchen Oſtende
und Weſtende die See von engliſchen Schiffen reingefegt und die
Panzermivnitors ſind wie lahmgeſcheſſene Enten in Harwich wieder
angekommen Sollten übrigens die Engländer ihre Großkampf
ſchiffe gegen unſere Haubitzen bei Weſtende in den Kampf führen
wollen ſo könnte es denen genau ſo gehen wie den Panzermoni
tors Denn ob Dreadnought oder Panzermonitor die Geſchoſſe
unſerer Haubitzen fallen ſtets von oben ein und durchſchlagen die
ungeſchützten Decks des einen wie des andern Schiffes Und dabei
ſind unſere Haubitzen wenn ſie hinter den Dünen bei Weſtende
ſtehen für die feindlichen Kaliber völlig unerreich
bar Wozu alſo dann die Dreadnoughts erſt bemühen und auf
Meer hinauslaſſen

Rußland wider Kußland
Dreihundert ruſſiſche Jntellektuelle Gelehrte Dichter

Schauſpieler haben in Moskauer Blättern einen Aufruf ver
öffentlicht der die ruſſiſche Armee ermahnt keine
Greuel zu begehen

Selbſtverſtändlich hat dieſe Aufrichtigkeit des geiſtigen
Rußland obwohl ſie in faltenreichen Bedingungsſätzen
einhergeht die Wut des weniger geiſtiger dafür um ſo
geſinnungstüchtigeren offiziellen Rußland erregt Das
Nowoje Wremja übernimmt es den Unterzeichnern des

Aufrufs den Standpunkt klar zu machen Rach dem logiſchen
Muſter das in ſolchen Fällen üblich iſt erklärt dieſe Preſſe

za erſtens die ruſſiſche Armee keine Grauſamkeiten begehe
daß ne wenn es doch geſchehe Gutmütigkeit micht
am Platze ſei daß drittens wenn ſie dennoch am Platze
ſei die Jntellektuellen kein Recht hätten den Soldaten
Moral zu predigen Die wahren Träger der Humanität
ſeien nicht die reklameſüchtigen Geiſtigen ſondern die
Koſaken die großen und ſtillen Dulder die die

hungernden oſtpreußiſchen Bauern ſpeiſen Wobei nicht
ganz klar wird ob das Speiſen tranſitiv oder intranſitiv
gemeint iſt

Doch Scherz beiſeite der Kampf des koſakiſchen Ruß
land gegen das geiſtige iſt äußerſt lehrreich Der Peters
burger Chauvinismus wütet wider die Moskauer Skep

Dies brutal unechte NewaRuſſentum beweiſt mit
einen Aeußeru was ohnehin von zu Krieg immer

deutlicher wird nämlich das Uebe des Narionalis
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mus eine internationale inung iſt Ob Petro
rad oder Fern die nordiſche Hauptſtadt iſt niemalsi fen ne Bodenſatz des Europäertums iſt an

ihre die geſpült und ſie hat einen giftigen von ihrer
nervöſen Verderbtheit ſchillernden Brei daraus angerührt
Alles übernahm ſie doch von allem nur das Un eſunde
Ueberhitzte nicht zum wenigſten den in fünf Sprachen etzt
verfluchten Militarismus ſoweit er wirklich ein Aus
wuchs iſtWiuhiand iſt in Moskau Dort empfindet man gewiß
mostowitiſch aber man iſt wenigſtens echt und bewahrtauch die Wprechenden S enkha ſten des Ruſſentums Was

iſt die Moskauer Skepſis denn anders als die tief ge
ründete freilich paſſive ruſſiſche Gerechtigkeit von der

Loſtoi geſagt hat ihr Selbſtgefühl beruhe auf der Ueber
zeugung daß man genau nichts wiſſen könne und daß die
andern es auch nicht wüßten Dieſem ſchweren nachdenk
lichen Geiſt nur ihm iſt auch die Gutmütigkeit zuzu
trauen die nach Anſicht der Petersburger ein hemmendes
Laſter des ruſſiſchen Volkes iſt Oſtpreußen hat nicht viel
von ihr bemerkt und mindeſtens wird ſich nicht hinweg
leugnen laſſen daß 220 Millionen für ein ſchmales Gebiet
verwendet werden mußten um die Spuren der großen und
ſtillen Dulder nur einigermaßen wieder zu verwiſchan
Dennoch es mag ſein Selbſt unter den ter den
übrigen Soldaten des ruſſiſchen Heeres gewiß mögen viele
ſein die trotz aller Aufhetzung die menſchenfreundlichen
Eigenſchaften des ruſſiſchen Volkscharakters nicht ver
leugneten Um ſo widerwärtiger iſt der Verſuch ein halbes
Geſtändnis durch Beſchimpfung der Männer zu entkräften
die aufrichtig genug waren die Hochherzigkeit ruſſiſcher
Kriegführung wenigſtens hypothetiſch anzuzweifeln

Für zahlloſe Deutſche iſt der Kampf gegen das Mosko
witertum zu einer Art von Loſung geworden Vielleicht
iſt die Front nicht ganz rig gewählt Gewiß wird gerade
dies ruſſiſche Ruſſentum uns äußerlich und wohl auch inner
lich fremd bleiben Es läßt die deutſche Geiſtesart gelten
bewundert ſie vielleicht aber will nichts mit ihr zu ſchaffen
haben Eben darum kann das Moskowitertum keine Gefahr
für uns ſein Es will vom faulen Weſten nichts wiſſen
nicht einmal als ſein Feind Sein Bltck iſt erdwärts und
innenwärts gerichtet Das feindliche Rußland regiert in
Petersburg Dort hat man ſich von der Moskauer Skepſis
frei gemayt Dort brennt man vor eiferſüchtigem Ehrgeiz
würdigt die deutſchen Leiſtungen ſoweit ſie ſich gegen
Deutſchland verwerten laſſen und iſt unbelaſtet von
ruſſiſchem Vorurteil Dort gießt man aus europäiſchen
Miſchmetall Kanonen gegen Europa Der Moskowitergeiſt
iſt uns nur abgewandt das Petrogradertum mit
allem weſtlichen Aufputz iſt der Todfeind

Jm hartumſtrittenen Warſchau

Mailand 27 Oktober
Luciano Magrini der Kriegskorreſpondent des Secolo meldet

in einem aus Warſchau durch Boten bis Galatz Rumänien und
danach telegraphiſch beförderten Bericht Der Kanonendonner währt
ununterbrochen ſeit ſieben Tagen Störender noch als dieſer iſt
das Tag und Nacht anhaltende Geraſſel der Wagen und Kanonen
in den Straßen Warſchaus Ununterbrochen kommen ruſſiſche Ver
ſtärkungen namentlich viele Koſaken vom Don aus dem Kaukaſus
und aus dem Ural an Sehr zahlreich ſind auch die ſibiriſchen
Truppen was beweiſt daß die Mobilmachung zu Ende iſt War
ſchau iſt ein einziges ungeheures Militärlager Die
Panik der Berölkerung war ſehr groß hat aber nachge
loſſen Man befürchtete die Beſetzung der Stadt die Behörden
Banken und Konſulate hatten ihre Abreiſe bereits vorbereitet
die Gelder der Banken wurden nach Moskau geſchickt Die Stadt
hatte eine Miliz zur Aufrechterhaltung der Ordnung während der
Beſetzung der Stadt durch die Deutſchen eingerichtet Auher
ordentlich war die Panik unter den 250 000 Juden rſchaus die
der Sympathie und des Einverſtändniſſes mit den Deutſchen be

werden und in v flüchteten Der Militärgeuverneur
neral Turbin verſprach ihnen ausreichenden Schutz Die drei

Brücken über die Weichſel ſind unterminiert Es iſt ſtreng ver
boten den Soldaten alkoholiſche Getränke einſchließlich Bier zu
verabfolgen Auch die Offiziere trinken nur Waſſer Die Wirkung
des Alkoholverbots auf die Truppen iſt außerordentlich und die

graphen und Televhondrähten men ſind ſetzt
ein n r Todesſtrafe Täglich erſcheinen deutſche
Flieger über rſchau und ihre Geſchoſſe erfordern viele Opfer
Jnfolge beſonderer konnte der Berichterſtatter be
gleitet von einem Offizier die Gefechtolinie auſſuchen Jn demprachtvollen Schloß von Winlanow 8 Kilometer ich von War
ſchan liegen Tauſende von Verwundeten die berichte daß die
än heftigen Kämpfe ſüdlich von Warſchau fortdauerten Weiter

üdlich traf Magrini in einem Fichtenwald ruſſiſche Artillerie in
ebhaftem Feuergefecht mit deutſcher Artillerie welche zwiſchen
iaſeczno 20 Kilometer und Gora Kalwarig 34 Kilometer vonchau auf einem Sügelzug am linken eirt Stellung

genommen hatte 300 000 Mann ruſſiſche Truppen ſind für die Ver
teidigung von Warſchau beſtimmt Ob es ihnen gelingen werde
die Einnahme von Warſchau zu verhindern ſei noch ungewiß

ich Mnnng ſei optimiſtiſch und der Geiſt der Truppen vor
zuglich

Abermals deutſche Axfffahrzeuge über

Warſchan

Krakau 28 Oktober Die Zeitung Nprzod meldet aus
Lodz Ueber Warſchau ſind heute neuerdings deutſche Luft
fahrzeuge erſchienen Mehrere Vomben haben den Hauptbahn
hof ſaſt ganz zerſtört wobei 7 Perſonen getötet und 11 ver
wundet wurden

Die Kieſenſchlacht im Oſten

T U Rotterdam 28 Oktober
Ueber die Rieſenſchlacht im Oſten meldet die Times

Der Kampf dauert bereits ſeit acht Tagen Einzelheiten über
die Schlacht auf dieſer ungeheueren Front ſind beinahe uner
reichbar die Ereigniſſe können nur im allgemeinen wieder
gegeben werden wobei Jrrtümer in der Berichterſtattung
vorbehalten werden müſſen Die Kämpfe ſcheinen durch einen

öſterreichiſchen Angriff bei Sambor veranlaßt
worden zu ſein Es war der Verſuch gemacht worden die
ruſſiſche Linie zu durchbrechen um gegen Lwow vorzurücken
Vei Jaroslau kämpfen Deutſche mit Oeſterreichern ver
eint und die Stadt wurde beſetzt Die Ruſſen ſollen
ſie jedoch zurückerobert haben Der Kampf dauerte dort meh
rere Tage lang

Die wontenegriniſchen Artillerieſtellungen von den
Heſterreichern beſchoſſen

Antivari gefährdet

W B Wien 28 Oktober
Nach einem Bericht der Südſlaw Korr wurden am 10

Oktober die montenegriniſchen Artillerieſtel
lungen auf dem Lovcen in wirkungsvoller Weiſe durch ein
öſterreichiſches Jiugeng mit Maſchinengewehr und Bomben
und gleichzeitiger Mitwirkung der in der Bucht von Cattaro
liegenden Kriegsſchiffe angegriffen Es ſchien daß das
Bombardement eine ſtarke Wirkung hatte
Am 18 Oktober erſchien eine öſterreichiſche Flottille von Tor
pedobooten und Unterſeebooten vor Antivari Mehrere
Lagerſchuppen wurden in Brand geſchoſſen die Funkenſtation
wurde zerſtört Als eine franzöſiſche Flotte herandampfte
waren unſere Schiffe bereits außer Schußweite Jn Cetinje
ſoll große Mißſtimmung über den ungenügenden Schutz von
Antivari durch die franzöſiſche Flotte herrſchen

Die neueſten Opfer der Emden
T U Der Nieuwe Rotterdamſche Courant ſchreibt über die

letzten Taten der Emden Von den bisher durch die Emden
vernichteten Schiffen ſtellt die Troilus den größten Wert dar

Haltung der Leute vorzüglich Da e von T Es war ein ſchönes Schiff von 7562 Tonnen erſt in dieſemfür die ſogenannte Holt Linie erbaut die große Fra hiffe
zwiſchen Europa und Oſtaſien führt Die Troilus kam aus
Japan China und den Straits und war mit einer koſtbaren
Ladung Jndian Rubber und Zinn auf dem Weg nach England
Die Chilkana von der Britiſh Jndia Steam Navigation Co
war ebenfalls in dieſem Jahre erbaut Sie hatte 5146 Tonnen
Waſſerverdrängung Das Schiff war auf dem Weg von London
nach Madras und Calcutta Das i Benmohr
4806 Tonnen im Jahre 1912 gebaut war von Leith und London
auf dem Weg nach den Straits und China

Die Clan Grant von der CElan Linie ein älteres Schiff
von 3948 Tonnen machte die Fahrt von Liverpool nach Madras
und Calcutta Die Vonrabbel war ein funkelnagelneues
Baggerſchiff für Tasmania beſtimmt und ſtellte einen großen Wert
dar Dann kam noch der Bericht vom Sinken der St Egbert
eines neuen Schiffes von 5596 Tonnen Das Dampofſſchiff Ex
ford hatte 4542 Tonnen Nach ungefährer Schätzung beträgt
ber durch den letzten Siegeszug der Emden den Engländern
zugefügte Schaden etwa eine Million Pfund
Sterling

Zu den oben angeführten Verluſten die die Emden dem eng
liſchen Handel zugefügt hat kommen noch die hinzu die die japg
niſche Handelsſchiffahrt durch ſie erlitten hat

Ein engliſcher danpfer auf eine Mine

gelaufen

30 Perſonen ertrunken

W B Folkeſtone 27 Okt Reutermeldung
Der Dampfer Queen iſt mit 2500 franzöſiſchen

Flüchtlingen aus der Gegend von Calais hier einge
troffen Dieſe hatten ſich an Bord des Admiral Ganteume
von Calais nach Havre begeben wollen als dieſer auf der
Höhe von Boulogne auf eine Mine ſtieß Jnfolge der ent
ſtandenen Panik ſind 30 Perſonen ertrunken

Ein engliſches Kriegsſchiff in bulgariſchen Gewäſſern
Ein engliſcher Torpedobootszerſtörer beſuchte die Gewäſſer von
Dedeagatſch deagatſch iſt eine gegenüber der Jnſel
Samothrake liegende bulgariſche Hafenſtadt unweit der Dar
danellenſtraße

x

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Verzweifelte Lage der Deutſchen in KRiga

Ein Privatbrief der mit einiger Verſpätung dem B
aus Riga zugeht ſchildert die Lage des dortigen
Deutſchtums als troſtlos Es ſei in Gefahr mit
Stumpf und Stil ausgerottet zu werden Kaſſo der be
rüchtigte ruſſiſche Anterrichtsminiſter hätte ſich beim Kriegs
ausbruch in Deutſchland ſchlecht behandelt gefühlt und kaum
nach Petersburg zurückgekehrt ſein Rachewerk aufge
nommen Sämtliche vom Deutſchen Verein unterhaltenen
Schulen ſeien geſchloſſen Am ſchlimmſten daran ſeien die
reichsdeutſchen Eltern und Kinder da dieſe überhaupt in
keiner Schule aufgenommen würden Der reichsdeutſche
Verein hätte ſich klugerweiſe ſelbſt aufgelöſt um das
noch vorhandene Kapital zu retten Man befürchtet daß
eines Tages das Vermögen deutſcher und öſterreichiſcher
Reichsangehöriger konfisziert werden könnte Jhre Auto
mobile und Pferde ſind bereits bei Kriegsbeginn beſchlag
nahmt worden

Von anderer Seite wird dem B ſodann noch mit
geteilt daß die aus den baltiſchen Provinzen ſtammenden
Soldaten in ſibiriſche Regimenter eingereihtwurden Offiziere und Kameraden erhielten Befehl ſie ſo
fort zu erſchießen falls ſich bei den Zuſammenſtößen mit
deutſchen Truppen ergeben wollen oder ſich nicht an dem
Feuer beteiligen

rr vrrrrrrrrrrrrreee edeutſche Soldatenlieder

Vortrag von Geheimrat Profeſſor Dr Guſtav Roethe
Aus Berlin ſchreibt unſer Korreſpondent

Der bekannte Germaniſt an der Berliner Univerſität
Geheimrat Profeſſor Dr Guſtav Roethe im Künſtler
hauſe einen Vortrag über das zeitgemäße Thema Deutſche
Soldatenlieder wobei der temperamentvolle Redner u a
ousführte

Zu ven Stichworten dieſer Wochen gehört auch der Satz
inter arma silent musae Für uns trifft dieſes Wort jeden
falls nicht zu Mars iſt den Frauen hold warum ſoll er ſich
nicht auch mit den Muſen vertragen Die Zahl der Kriegs
gedichte ſoll bisher 12 Millionen erreicht haben über Mangel
an Produktion kann man fich alſo nicht beklagen Beſtimmte
Gründe machen dem Soldaten die Dichtkunſt beſonders wert
voll Das Soldatenlied bringt Elan in die Glieder auch
wenn man keine Militärmuſik hat Jede Arbeit vollzieht ſich
leichter wenn ſie mit voller rhythmiſcher Gleichmäßigkeit

d re Niſchen a die der Solaten indem ihre p rengungen geringer gemawerden Ich las die Antwerpener Frauen rig S
kamen wenn ſie unſere Soldaten ſingen hörten ſie P

auf Befragen immer wenn ſie anfangen zu ſingen paſſiert
etwas Wir freilich wir fürchten uns nicht vor den ſingenden
Soldaten wir ſingen innerlich mit Der Soldat wird bei
der Wahl deſſen was er a r durch die Melodie
obwohl er den Text vielleicht beſſer kennt als der Ziviliſt
Jmmerhin iſt der Text von Bedeutung für die Frage wird
ein Lied zum Soldatenlied Der Text der Lieder wird nicht
e gewahrt der Soldat kommt ihm mit einer gewiſſen

rtraulichkeit entgegen aber gerade durch die ni
ſierung gibt der So lchen Liedern eine VerewigunRedner gab hierfür Beiſpiele Für das Soldatenlied Als
ich an einem Sommertog Kzr Metz bei Paris und Cha
Ions findet ſich eine ältere Faſſung Als ich an einem
Sommertag in der in der Schweiz in Tirol
Das Lied Ein Schifflein ſah ich fahren erfuhr 1870 eine
zeitgemäße Veränderung in Einen Dampfer ſah ich fahren
mit vielen tauſend Mann Durchgeſetzt hat eſe Aende
z nicht Dex Redner le g es weiter ab das Preußen

entſprechend für e umzuändern n in
dieſem Liede ma Strophen die man nicht ohne weiteres
r das Reich en u das Lied denlaſſen anderen Lide 5u Scenn e h e h

mentale Anwandlung die das Soldatenlied ſo gern hat
einen kompletten Blödſinn hervorgebracht Den Alphorn
bläſer möchte ich ſehen der ſo laut bläſt daß man ihn von
den Alpen bis nach Straßburg hören kann Wenn wir
fragen was iſt das ſchönſte und beliebteſte Soldatenlied ſo
hören wir ein Lied das eigentlich überhaupt kein Lied ſon
dern ein Potpourri iſt Es iſt Jch hatt einen Kameraden
allerdings nur am Anfang dann kommt angeſchloſſen Gloriag
Gloria Viktoria mit Herz und Hand fürs Vaterland die

h im Walde die ſangen wunderſchön in der Heimat
in der Heimat da bt s ein Wiederſehen Alſo eine Ueber

t aller ſoldatiſchen Empfindungen Vergeben wir dem
chter dieſer Zuſammenſtellung ſeine Sünden und nehmen

wir das Lied an da es unſeren Soldaten gefällt
Die Entwickelung des Soldatengeſanges iſt lang Diealten Germanen zogen mit dem Barditus in die Shlacht

der wohl nur ein Brüllen gegen die Schilde war Von der
Normannenſchlacht die König Ludwig im Jahre 881 lieferte
heißt es Der Sang wurde geſungen und dann begann die
Schlacht Allerdings wurde wohl nur der Ruf Kyrie eleiſon
Herr erbarme dich unſer geſungen Auch in der großen
Merſeburger Schlacht ſtimmten die Sachſen das Kyrie eleiſon
an Es kommt jetzt eine große Lücke denn erſt zur Lands

e taucht das eigentliche Soldatenlied auf Der
La echtsſtand war ein n deſſen Mitglieder
o ſolidariſch fühlten Dieſe Landsknechte haben Lieder er
acht in denen ſie ihre Anſichten entwickela ſie ehren den

Kaiſer ſie kämpfen und ſühlen ſich als Vertreter eines Gottes
tes auf der grünen Heide wenn der Landsknecht tot iſt

ann ſchlägt man mir das Pumperlein Vor das iſt mir
lieber als aller Pfaffen Gebrumm Wenn der Kampf
vorbei iſt kommen die Bedürfniſſe des Lebens und die Lebens
reude V r ihrem R die Landsknechtslieder
ie an n 7 ſtehen fügt ſich immer mehr endim Laufe der Zeit ein merkwürdiger Einſchlag ein mlich

von ſtudierten Leuten Verpfuſchte Theologen die keine
Pfründe bekommen konnten gingen zu den Landsknechten
ſie brachten ihr Latein und andere Reminiſzenzen mit was
auch in den Liedern zum Ausdruck kam

Was wird nun heute bei den Soldaten geſungen Als
älteſtes Gut finden wir da die Choräle Wie ganz anders
als ſonſt erklingt uns in dieſer per der Not Luthers Und
wenn die Welt voll Teufel wör Nun danket alle Gott
iſt ein Soldatenlied geworden nachdem es die Truppen nach
der u bei L anſtimmten was auf den gott
M r r ti Eindruck machte dete an die

icbe te der Redn Süßlin die ſett ein t u
27

Ritter Das Lied enthält eigentlich weiter nichts als eine
Aufeinanderfolge chronologiſcher Ereigniſſe Es ſtammt an
geblich von einem Brandenburger paßt alſo auf die deutſchöſterreichiſche Weffenbrüderſchaft Friedericus Rex unſer

König und Herr iſt mit Laune und Humor gemacht aber
eben darum kein Soldatenlied Jn Heute ſcheid ich morgen
wandr ich iſt der Verfaſſer der Maler Müller der Sturm
und Drangperiode wieder in die ſentimentale Stimmung
verfallen Die Romantik hat viel Lieder zugeſteuert die von
den Soldaten geſungen werden Jn einem kühlen Grunde
Jch hatt einen Kameraden Ach wie iſt s möglich dannDie volle Kraft der Dichtung ſetzte dann ein mit den Be
freiungskriegen Es war ſelbſtverſtändlich daß bei dem

oßen Andrang der Studenten zum Heer auch der ſtudentiſche
ſchmack für die Auswahl der damals geſun enen Lieder

maßgebend war Die Gedichte von Körner Arndt Schenken
dorff ſind unverlierbare Beſitztümer für unſere Soldaten
Das Lied auf den Fürſten Blücher den Marſchall Vorwärts
kann gar nicht veralten Nach dem Friedenſchluß flaute die
Bewegung ab Nur in der Burſchenſchaft glimmte es noch
etwas Hauff dichtete ſein Morgenrot Morgenrot Es
entſtanden aber auch direkt grotesk heroiſche Lieder wie Jch
e den Hirſch im wilden Forſt ein ganz erſtaunliches
Gedicht das mit ſeinem ſchnalzigen Refrain kaum zu er
tragen iſt Die in ihm liegende Komik wird es hoffentlich
bald aus der Beliebtheit ausſchalten Dann kam eine frucht

bare Zeit dank den Arbeiten eines Thiers jenſeits der
Grenze der verlangte der Rhein müſſe die deutſch franzöſiſche
Grenze bilden Da ſang man Sie ſollen ihn nicht haben
Es brauſt ein Ruf wie Donnerhall und ſchließlich Deutſchland Deutſchland über alles en iſt es daß letzteres

Lied gerade auf Helgoland entſtanden iſt und den demo
kratiſ en von Fallersleben zum Verfaſſer hat
Die Kriegslieder von 1870/71 ſind veraltet und nie recht
Volk gedrungen Lebendig geblieben iſt ein Lied von dem
Kladderadatſch Redakteur Löwenſtein Jubelnd ſei s der
Welt verkündet mit der Strophe

Jmmer feſte uff die WeſteHalt dich tapfer alter Krupp
Bring uns bis zum letzten Reſte
All das Krupp Zeug auf den Schub

Der alte Krupp iſt jetzt ja tot aber dafür haben wir den
jungen Krupp ied iſt damals auch nur ſo populär
geworden weil es der Kladderadatſch in vielen Tauſenden
von E c verbreiten lich Was der Krieg von 1914
an Soldatenliedern bringen wird das muß man abwarten

ein durchſchla Lied bi tn v 7 u er bisher nich ſpyeitigt
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und öſterreichiſche Reſerviſten auf neutralen Schiffen nicht

Hie Wut der betrogenen Antwerpener
Haag 28 Oktober

Korreſpondent des Amſterdamer Telegraagf erzählti die ſchärfſte Erbitterung der Antwerpener Jlichiinge

egen die Zeitungen richte die das Volk bis zum
etzten Tage betrogen hatten Noch als die Häuſer

vom deutſchen Geſchützfeuer zitterten wurde verſichert das

eien die e Kanonen die ſtärker ſeien alsutſchen Ge e und die Belagerungsarmee könnte dieeine alt erhellte Die Stadt ſei durch die Eng
länder abſolut vor der Eroberung geſichert Zeitungen und
Regierung hätten die Bürgerſchaft rechtzeitig zum Auszugahnen müſſen damit den Leuten m gelaſſen wäre ihre
Weriſachen und Geldmittel mitzunehmen und ſich geordnet
in Sicherheit zu bringen Der Korreſpondent des Telegraaf
erklärt hierzu daß die Antwerpener Zenſur den dortigen
Blättern nicht eehrn irgend etwas zu drucken was das
Vertrauen des belgiſchen Volkes in das ſiegreiche Vordringen
der u rer hätte erſchüttern oder nur zweifelhaft
machen können bis die erſten Bomben in die Stadt fielen
und das ganze Lügenkartenhaus zuſammenſtürzte

Haag 27 Oktober
Jn HolländiſchNordbrabant wird ein Regierungslager

eingerichtet für mittelloſe Belgierflüchtlinge die nicht zurück
kehren können Unter den Kindern der Flüchtlinge in der
übervölkerten Gemeinde Domburg ſind Scharlach und Diph
therie ausgebrochen

Gegen die Rückkehr der franzöſiſchen Regierung
nach Paris

Paris 28 Oktober
Unter der Ueberſchrift Ein ernſtes Problem

veſchäſtigt ſich der Temps am 25 d M mit der Frage der
Rückkehrder Behördennach Paris und ſagt u
Es gibt zwei Strömungen Die Kammern befürworten die
Rückkehr während die Miniſterien darauf hinweiſen daß
die Rückkehr der Regierung und der Kammern die aggreſſive
Tätigkeit der Deutſchen zweifellos noch erhöhen würde Zu
dem würde die Anweſenheit der Regierungsbehörden die
Verantwortlichkeit des Militärgouverneurs ſteigern und den
General Joffre in ſeinen Entſcheidungen beeinfluſſen Der
Temps fragt weiter Darf man das diplomatiſche Korps

zur Rückkehr auffordern ehe jeder offenſive Rückſtoß unmög
lich geworden iſt Auch Gründe der inneren Politik ſprechen
dagegen Viele nach Paris zurückgekehrte Abgeordnete fin
den am Nachmittag natürlich den Weg in die Wandelgänge
der Kammer Von da bis zur Bildung der Sondergruppen
iſt nur ein Schritt Die Entſcheidung über die Rückkehr der
Abgeordneten iſt ein ſchwerer Entſchluß voller Konſequenzen
für die Zukunft der nicht auf die leichte Achſel genommen
werden darf

Deutſche und öſterreichiſche Reſerviſten auf neutralen

Schiffen werden nicht mehr gefangen genommen

Die engliſche Admiralität hat Befehl gegeben deutſche

daß

mehr gefangen zu nehmen Nach dem Corriere della Sera
meint dazu die Times Der Zuzug deutſcher Reſerviſten ausden neutralen Ueberſeeländern bedeutet eine neue Gefahr

Die Morning Poſt deutet an daß dieſer Befehl noch
nicht vom Parlament beſtätigt worden ſei Etwa eine
Million Reſerviſten aus Amerika würden nun
Deutſchland erreichen können

Wie die Gordon Hochländer umzingelt wurden

Black ein Sergeant der Gordon Hochländer erzählt dem
Londoner Korreſpondenten des San Francisco Chronicle wie
die Gordon Hochländervonden Deutſchenüber
raſcht wurden Nach der Schlacht von Mons hatten die
Bataillone um 11 Uhr nachts nach fürchterlichen Verluſten den

Befehl erhalten den Rückzug anzutreten und fo für einen
en Marſch vorzubereiten So ſchlichen wir denn in allerSa e aus unſeren Schützengräben und marſchierten in der

dunklen Nacht immer die Chauſſee entlang Um 2 Uhr mor
ens erhielten wir plötzlich aus einem Walde Feuer So

ort wurde die Mitteilung weitergegeben daß es eine fran
zöſiſche Feldwache ſei welche auf uns geſchoſſen habe und daß
wir momentan an den franzöſiſchen Linfen vorbeizögen Das
Bataillon machte halt der Oberſt begab ſich ins Vorgelände
und rief mit lauter Stimme den Soldaten zu daß wir Eng
länder wären und während das Bataillon das Reſultat noch
abwartete waren wir ſchon von den Deutſchen um
zingelt Als der Oberſt zurückkam waren wir bereits ver
loren Wir wußten nicht mehr aus noch ein Plötzlich fing
man auch an auf uns zu ſchießen wir gingen ſchnell in
Deckung aber es war bereits zu ſpät Einige von uns
verſuchten zu entfliehen aber es war umſonſt die Deutſchen
waren nur 3 Meter weit von uns entfernt und ſchoſſen jeden
der ſich auch nur rührte nieder Wir hatten die deutſchen
Truppen für franzöſiſche Verbündete gehalten und wurden
faſt alle gefangen genommen

Maeterlinckh als Kriegsfreiwilliger

Kopenhagen 28 Oktober
Berlingske Tidende meldet aus London Maurice

Maeterlinck hat den König der Belgier in einem Briefe um
die Erlaubnis gebeten ſich dem belgiſchen Heere anſchließen
zu dürfen

Deutſches Reich
Kücitehr von 20000 Deutſchen aus Frankreich

Der Reichskanzler hat dem Zentralausſchuß des Roten
Kreuzes mitgeteilk daß etwa 20 000 deutſche Reichsange
hörige meiſt Frauen und Kinder und auch
Männer unter 16 und über 45 Jahre die Rück
wanderungserlaubnis aus Frankreich erhalten haben und
demnächſt in einer badiſchen Grenzſtadt ein
treffen werden Das badiſche Rote Kreuz wird die meiſt
ſehr hilfsbedürftigen Leute an der Grenze empfangen und be
wirten Die Nichtbadener ſollen in ihre Heimat befördert
werden Als Beitrag für die durch Bewirtung Beförderungund ſonſtige Koſten ſtehenden Ausgaben hat der Reichsaus

ſchuß des Roten Kreuzes 20000 Mk zur Verfügung geſtellt
das badiſche Rote Kreuz den gleichen Betrag

Das Kartoffelmehl bei der Brothereitung

Berlin 28 Oktober
Ueber die unmittelbar bevorſtehende Veröffentli hung des

Bundesrats hinſichtlich des Zuſatzes von Kartoffelmehl
beider Brotbereitung erfährt die B daß vor
geſchrieben wird mindeſtens Proz Kartoffelmehl
bei der Zubereitung von Brot zu verwenden Weiter be
ſagt die Veröffentlichung daß bis 20 Prozent Kartoffelmehl
perwandt werden dürfe Jedoch muß dann auf dem Brot der
Vermerk K ſtehen Falls über 20 Proz Kartoffelmehl für
die Brotbereitung verwendet wird ſo muß auf dem betr
Brot der Vermerk K und der Prozentſatz des vermiſchten
Kartoffelmehls enthalten ſein Die Veröffentlichung tritt
in etwa 14 Tagen in Kraft

Die bayeriſche Sozialdemokratie gegen die Gemeindewahlen
während des Krieges

Der Vorſtand der ſozialdemokratiſchen Landtagsfraktion
in Bayern erläßt einen Aufruf wegen der Gemeindewahlen
in denen er nachzuweiſen verſucht daß der Standpunkt der
Regierung die Wahlen nicht zu verſchieben Unrecht ſei Es
ſtehe im Widerſpruch mit dem Sinn des Geſetzes die Wahlen
zu einer Zeit ſtattfinden zu laſſen in der die allermeiſten

Sündige Liab

Charaktergemälde in 3 Akten von Hans Werner
Erſtaufführung im Walhalla Theater durch

Meths Schlierſeer Enſemble
Halle 28 Oktober

Charaktergemälde ſind die Stücke Werners alle Daß ſeine
Typen ſich den beſten Geſtalten Anzengruſers und Thomas zur
Seite ſtellen können daß ſie den ſchablonenhaften Figuren Neuerts
und Rauſcheneggers weit überlegen ſind daß ſie durchaus ſelbſt
ſtändig daſtehen und einem ebenſo feinen künſtleriſchen Gefühl wie
ernem ins Kleinſte dringenden Verſtändnis für die Seele der
bayeriſchen Dorfbewohner entſprungen ſind iſt ſchon verſchiedent
lich ausgeſorochen worden Daß aber die Sündige Liab auch
vom techniſch dramatiſchen und vom vpſychologiſchen Standpunkte
aus ein Meiſterwerk iſt daß es zu den beſten Volksſtücken der
deutſchen Literatur gehört darauf iſt meines Wiſſens noch viel
zu wenig hingewieſen worden Werner iſt ja ſonſt ein ſchlechter
Techniker Er ſchweift ab wie Sudermann und wartet mit Un
möglichkeiten auf wie Ganghofer er tritt Nebenſächlichkeiten breit
und läßt die Haupthandlung plötzlich fallen einen folgerichtigen
Abſchluß findet er faſt niemals Dieſe groben Mängel ſind uns
auch jetzt wieder bei der Uraufführung der Nationen aufge
fallen Um ſo erſtaunlicher iſt Sündige Liab in der der Dichter
ein Problem das eines Jbſen würdig wäre behandelt und alle
Phaſen meiſterlich geſtaltet Es handelt ſich in dem Stück um
Zweierlei von Werner ſo verbunden daß die beiden Probleme
in eines fallen Um die Liebe des verheirateten Mannes zur
Schwägerin zur jungen Schweſter ſeiner Frau und um die all
wähliche Gewöhnung an eine ungeliebte Frau ſo daß durch die
Gewöhnung das Glück kommt Werners junger Bauer iſt nach der
landläufigen Moral ein Haderlump ſondergleichen Er hängt mit
ſeinem ganzen Herzen an dem Lotterleben des leichtſinnigen
Vurſchen er ſitzt den Tag über im Wirtshaus und verführt jedes
Mädchen deſſen er habhaft werden kann Er rühmt ſich daß ihm
keine entgeht die er haben will er ſchwört einer ewige Treue und
küßt in der nächſten Viertelſtunde eine andere Er hat aber trotz
dem den echten Bauernſtolz er will ein großer Bauer ſein reich
angeſehen und er will wenn es darauf ankommt ſolid leben und
ein Muſter ſein Er iſt energiſch genug ſeine Leichtlebigkeit übers
Knie abzubrechen Er heiratet ohne Widerſtreben als ſein Vater
geſtorben iſt und er Bauer wird da ein Grodbauer ohne Bäuerin
ein Unding iſt Heiraten an ſich iſt für ihn ein widerwärtiges
Uebel und darum kommt es ihm beim Freien nicht auf die Liebe
ſondern auf die Gediegenheit des Mädchens und des Schwiegerpaterg an a An an i h i 10

aufbieten ohne ſich zu genieren zu ſeinen ehemaligen Zechkum
panen von ihr als bravem Tierchen zu ſprechen Vor der Ein
ſegnung beginnt er mit der jungen Schwägerin zu flirten Die
Schwägerin iſt ein geſundes luſtiges dralles Ding im jungen
Bauern ſteigt die Liebe mächtig empor Er küßt das Mädchen
heiß und ſehnſüchtig er ſchwört ihm ewige Liebe während im
Nebenzimmer die Hochzeitsgäſte warten Das Mädchen erwidert
ſeine Liebe nur weil ſie ſich weniger vom Augenblick leiten läßt
warnt ſie und widerſpricht Der junge Bauer aber der ſtarke
temperamentvolle Augenblicksmenſch iſt bereit ſeinen Jrrtum im
letzten Augenblick vor der Welt einzugeſtehen ſich von der Ver
lobten loszureißen und die Schwägerin zu heiraten Man läßt
es nicht dahin kommen die jungen Leute werden wie es beſtimmt
war getraut Der Bauer wird ein tüchtiger Menſch Er arbeitet
fleibig und hält den Hof groß obwohl er kein Jntereſſe für ſeine
junge Frau hat und obwohl ihn nicht die geringſte Liebe mit ihr
verbindet behandelt er ſie gut gibt ihr niemals ein unrechtes
Wort läßt ſie ſeinen Mangel an Liebe niemals fühlen Die
Leidenſchaft zu der Schwägerin aber tötet er nicht und während
das junge Mädchen die Schweſter im Wochenbett pflegt wird es
von dem Schwager verführt Nach der konventionellen Moral
eine Schuftigkeit ohnegleichen bei Werner aber bleibt der Ver
führer gleich ſympathiſch Er liebt er hat das Recht zu der Liebe
die er ehrlich meint Keinen Augenblick würde er zögern ſeine
Liebe vor der Welt einzugeſtehen wenn ihn nicht die Rückſicht
auf ſeine Frau daran hinderte Das Unheil iſt geſchehen und
jetzt trachtet der Verführer mit ſeinem ganzen Herzen danach das
Mädchen vor der Verachtung der Welt zu retten nicht damit auch
er der Verachtung der Welt entgebe ſondern damit ſeine Frau ver
ſchont bleibe und damit es dem geliebten Mädchen gut ergehe
Er kuppelt ſeinen jungen Bruder einen beſchränkten gutmütigen
Menſchen mit der Geliebten zuſammen im vollen Bewußtſein
damit etwas Gutes zu tun Alnd der Erfolg gibt ihm recht die
beiden werden glücklich Nur der Bauer bleibt unglücklich ſeine
Liebe zu dem Mädchen zehrt an ihm Wie er die von ihm Ver
führte längſt mit dem Bruder Verheiratete zum erſtenmal wieder
ſieht will er ſie von neuem umarmen Sie iſt geſcheiter wie er
ſie wehrt ſeine Liebesbeteuerungen ab und erklärt ihm daß ſie zu
frieden ſei auch er könne es werden wenn er den feſten Willen
dazu habe Und es geht Auch die Gewöhnung kann das Glück
bringen Die Charaktere und das Aufſteigen und Abfallen der
Handlung ſind von Werner untadelig in ſelbſtverſtändlicher Schön
heit durchgeführt Sündige Liab iſt ein Vollsſtück das den Ein
fachſten erhebt und den Anſporuchsvollſten befriedigt Drei Neben
geſtalten die auf den Fortgang der Handlung wenig Einfluß
haben ſondern nur die Tendenz die der Dichter niemals unter
ſtreicht in den Vordergrund ſchieben der Totengräber die Heb
amme und die Hochzeitslader die Hauptperſonen bei den wiektan Akten in manichlichan Koban Khalalnggne

mm

Wähler im Felde ſtänden Das bedeute eine Ent

rechtung der eg die
e

das ndinaus Am farges iireä ver ger

ender Wah nach dem Proporz ſchon te iſch ünmeglich ſeien

würden von der Partei überall abgelehnt

Der Andrang zur Offizierlaufbahn bei der Feldartillerie
iſt dem Vernehmen nach derartig groß daß eine Annahme
als Fahnenjunker die ſchon in Friedenszeiten nur durchAllerhöchſte Kabinettsorder zu bewirken war ſest nur für

einzelne wenige Perſönlichkeiten zu erhoffen iſt Es kann
daher nur empfehlen werden von einer Meldung bei Feld
artillerietruppenteilen beſonders ſolchen in beliebten Stand
orten abzuſehen und ſich bei anderen Waffen Kapallerie
Jnfanterie Fußartillerie techniſche Truppen zu melden wo
die Annahme nicht durch die Allerhs 2 ung be
ſchränkt iſt die Ausſichten alſo beſſer ſind Jn ndere
werden Regimenter die große Verluſte erlitten haben be
ſtrebt ſein dieſe baldigſt zu erſetzen Hier wird die Annahme
als Fahnenjunker am ſchnellſten und ſicherſten n
lichen ſein Noch beſondere Ausſichten ſind bei Regi
mentern der Grenzbezirke die bereits im Frieden oft Mangel
hatten

Bei der Erſatzwahl im Reichstagswahlkreiſe Heidelberg Eber
bach wurde am Dienstag der Landgerichtsdirektor Dr Obkircher

Natl bei ſchwacher Beteiligung mit 4438 Stimmen gewädhlt
Ein Wahlkampf hat nach der ſtillſchweigenden Vereinbarung

der Parteien während des Krieges nicht ſtattgefunden Ein
Gegenkandidat war nicht aufgeſtellt 1912 wurde der Wahlkreis
der ſeit 1893 im Beſitz der Nationalliberalen iſt heiß umſtritten
Jm erſten Wahlgang erhielten die Nationalliberalen 12 139 die
Sozialdemokraten 8142 das Zentrum 6836 Konſervative 1111Stimmen Jn der Stichwahl ſiegte dann der Kationalliberale Beck
mit 16294 gegen 1458 ſozialdemokratiſche Stimmen

Zwei badiſche Landtagserſatzwahlen d wie uns gedrahtet
wird am 10 Dezember ſtatt Es ſind dies die Wahlen in Müll
heim für den im Kampf gefallenen nationalliberalen Forſtrat
Wagner und in Donaueſchingen für den ebenfalls gefallenen
Bürgermeiſter Koger der auch der nationalliberalen Partei an
gehört

c

Auslandk
Ein Mitglied der Sobranje ermordet

Aus Strumitza wird gemeldet Der Abgeordnete
Georgiew Mitglied der demokratiſchen Partei der
Sobranje iſt unweit Strumitza von unbekannten Tätern
erſchoſſen worden

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provingzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen
ſind ſtets an die Geſchäftsſtelle der Saale Zeitung cht

an einzelne Schriftleiter zu richten

e
Sendet jedem Krieger

Linderung bei Magen u Darmer
krankungen insbesondere Durch
fall den tausendfach bewährten

und ärztlich empfohlenen

Kasseler Hafer Kakao
Nur echt in blauen Schachteln

für 1 Mark nie losel

n W
empfunden ſie ſind ſo erfreulich wie die übrigen Perſonen des
Dramas

Das Enſemble Meths ſpielt das Schauſpiel mit vollendeter
Darſtellungskunſt Der junge Bauer der Bruder die junge
Bäuerin und namentlich die Schwägerin Joſef Meth Joſef
Hanzinger Pepi Hanzinger Leni Geromiller
ſind Geſtalten die mitten aus dem Leben genommen ſind ſie
bringen die Feinheiten des Stückes zur Geltung nicht indem ſie an
den Worten deuteln und die Dialoge verkürzen oder in die Länge
ziehen ſondern indem ſie die Natürlichkeit mit der Kunſt in Ein
klang bringen

Hier hat man Gelegenheit Theater im beſten Sinne des
Wortes zu ſehen Da dies eine Seltenheit iſt ſo iſt es die Pflicht
des Kritikers mit beſonderem Nachdruck darauf hinzuweiſen

Martin Feuchtwanger

als Kräftigungsmittel sowie zur

Arm

Liederabend von Erich Augspach
Mozartſaal

Halle 27 Oktober
Damit ſetzten die angekündigten Drei Konzerte zum Beſten

des Viktoria Luiſe Hauſes verheißungsvoll ein Erich Augspach
iſt uns ja ſchon lange als gediegener Künſtler wohl vertraut als
ein Prophet der auch in ſeiner Vaterſtadt etwas gilt und wenn
wir das Weſen des echten Künſtlers darin erkennen daß er nie
mit ſich zufrieden ſtets höheren Zielen zuſtrebt ſo können wir ihn
den Beſten zurechnen Seine Entwickelung hat einen gewaktigen
Aufſtieg genommen die Stimme erſcheint gefeſtigter voller und
verfügt über die Größe und Wucht die die Geſtaltung einer Kom
poſition wie Schuberts Allmacht erfordert Die ausgezeichnete
Atemtechnik geſtattet dem Künſtler in weit geſpannten Bögen zu
phraſieren und wir ſtehen nicht an ſie als vorbildlich zu bezeichnen
Wenn es etwas zu bemängeln iſt ſo iſt es einzig die bisweilen
zu einem dunklen a neigende Ausſprache des offenen e in Neben
ſilben Auf gleicher Höhe mit ſeiner durchgebildeten Geſangs
technik ſteht die Kunſt des Vortrags ſo daß in jedem Falle der
Stimmungsgebalt reſtlos überzeugenden Ausdruck fand Das
Programm enthielt Lieder von Schubert und Liſzt eine effektvolle
klangſchöne Kompoſition von H Kaun Heimat die lebhaften
Widerhall fand und im letzten Teil eine Reihe von Volks und
Kriegsliedern darunter zwei neue Schöpfungen von Martin
Frey Ein wahres Kabinettſtückchen iſt Was der Liebſte ſaug
das denn auch zündend einſchlug und zur Wiederholung verlangt
wurde Das Tannenberger Marſchlied wird erſt im Maſſen
geſang ſeine volle Wirkung entfalten wozu es hervorragend ge
eignet iſt An dem von B Döll zur Verfügung geſtellten Blüthner
Flügel begleitete Walter Koch mit allen Tugenden die man voſt
eine Begleiter fordert der virtnos und ſchwungvoll dargeſtellte

Zigeunernl iecbart in Liſets t vit beſerde Su



Anfang s Uhr
Gastspiel Tos Meth s Bauernthenater

miteween Aus der Art schlagen
Volksstuck mit Gesang und Tanz von H Neuert u H Schmidt

Donnerstag

Anze abend er Gew re r Herraottschnitzer
Musaikgruppe MHalleFreitag den 30 Okt 1914 abds 8 Uhr im Morartsaal Weidenplan 20

konzertzum besten des HattonalenFrauendlenstes

Mitwirkende Frau Geh Rat Bernstein Frl Hachtmann Frl Mathy
Frau Dr Munter Frau Prof Schmidt Haym Frl Schiefer Herr Dr
Thiem u ein Frauenchor Vortragstolge Frauenchöre Lieder von
Beethoven Schubert Wolf Vaterländische Gedichte Klaviervorträge
von Fr Wilh Rust Schumann und Thiem
Num Karten 00 Mk unnum 50 Pf in der Hofmusik Handl von

Heinrieh Hothnan Gr Ulrichstrasse und an der Abendkasse

EEINIIIIIIIIIIIEThaliasüle Hontag 2 Nov S Uhr VortragLeo Srichsen
Die Länder und Völker des Weltkrieges

Eindrücke und Erlebnisse eines Weltreisenden

mit 80 hochinteressanten Lichtbildern
Karten zu M 185 130 80 und 45 Pfg bel Heinrich Hothan

T

Elektrische
Iischlampen

nur Neuhelfen

sehr billige Preise

Riffer
Halle a d Leipzigerstrasse 90

Mnglied des Sp V

Engadiner
als poröſe Bruſt Rücken Nieren Magen

Schulter oder Kaiewärmer
Niederlage bei

H Schnee Nachf
A C F Ebermann Gr Steinſtr 84Halle a S

Boi Raeumatismus Isohias
Gioht Erkältungoen

überall wo Wärme wirken ſoll trage man die
berühmten

Bergkatzenlelle

Offene Stellen
AMännliche

Tücht Oberaufſeher ſowie
tüchtigen

ſür den StrontianEntzuckerungs Betr eb ſucht für dauernde Be
ſchäftigung bei hohem Gehalt zum ſofortigen Antritt
Deſſauer Zucker Kaffinerie G m b Deſſan

Aufſeher

Für mein Getreide Futter u
Düngemittelgeſchäft

Lagerist
zum baldigſten Antritt geſucht

G Fuchs Querfurt
Jünger Fleischergesellen
ſucht für ſofort oder ſpäter

waren Walldortf Hessen

Schlosser
geſucht

Offert unter Z 1551 an die Exp

Feuerschmiede
für ſtändige gut lohnende Arbeit
geſucht

Gebr Jänicke G m b
Aeußere Delitzſcherſtr 13

J Becker ff Fleiſch und Wurſt

Vermietungen
J

Herrſchaftl I Etage

beſtehend aus 10 Zimmern und Zubehör 3 Aufgänge im ganzen

d teil 4 2542 ſof ere GeſchäftsEtage hermec

Jeipzigerſtr Ar 70

J Etage 5 Zimmer BadJnnenkl u Zub Mt 800 ev
als Bureauräume geeignet Nähe
der Bahnu per l 4 15 zu verm
Näh Alb Necke Wielandſtr 3

MietMNachlaß
Veſonders ſchön gel 7 Zimmer
Wohnung elet Licht Gas reicht
Zubeh einſch Zentrolheizung ſof
u 277 u 15 500 46 Nähe

Zoo Auskunft erterlt F RahneHotel Kaiſer Wilheim g

4 Zimmer
Kam Küche in ſehr ruhiger Lage
in beſſerem 3 Familienhaus iſt pr

4 15 zu verm evtl m Garten
benngugg Dorothoenſtr 4 part

Lafontaineſtraße 2
Etg ,73 ,vrelub Gart M 1850

ſof zu verm Näh Burgſtr 42 II
Steinweg 16 17 Zim Bad Gas elektr Licht

reich Zubeh Valkon nach dem
Waiſenhausgart ſofort oder 1 4
z verm Veſichtg b 3 Uhr nachm

4 Mietsgesuehe J

Eine Wohnung für alleinſteh
Damo in deſſ Hauſe z 1 Jan od
April geſucht 2 St K und

Swdtheater n Hale

Sexprut 4as1
rGeh Hofrat e Richards

Donnerstag 29 Oktoder
Anfang 7 Uhr

43 Vorſtellung im Abonnement
3 Viertel

Schülerkarten Mk 10 einſchl
ſtädt Villettitener u Garderobe

eld an der Tages u Abend
aſſe

LILIETrauerſpiel in 5 Akten v Goethe
Muſit von L van Beethoven

SpielleitungOberregiſſeur Johannes Tralow
Muſikaliſche Leitung Oskar
Wappenſchmitt Jnſpizient Ostar

Tegeder

Perſonen
Margarethe v Parma Tochter

Karls Regentin der
Nederlande Elſe Schlöſſer

Graf Egmont Prinz von
Gaure Paul BeckerWilhelm von Oranien

Alß Albert Friedrich
orzog von aSorzog Michael Jſailovits

Ferdinand ſein natürlicher
Sohn Otto Tiedemann

Machiavell im Dienſte der
Regentin E vom Weber

Richard Egmonts Geheim
ſchreiber Karl Schumann

Silva Wilmar BahnGomez Erich Matthießenunter Alba dienend
Klärchen Egmonts Geliebte

Berta Gaſt
Jhre Mutter Elſe Bonnä
Brackenburg ein Bürgerſohn

Fritz Fehér
Soeſt Krämer Karl Krurthoffer
Jetter Schneider Karl Stahlberg
Zimmermann Fritz Reichhold
Seifenſieder Max LinkeBürger von Brüſſel
Buyck ein Soldat unter

Egmont Camille Hammes
Ruyſum Jnvalide und taub

Theo Raven
Vanſen ein Schreiber

Adolf Steinmann
Hermann Eiſerbeck

aul Jungk
rig Otto
Otto Krahl

Volk Gefolge Wachen e
Der Schauplatz iſt Brüſſel

Beſetzungs Aenderung vorbehalt

Nach dem 2 und 4 Akt längere
Pauſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anfg 7 Uhr Ende nach 11 Uhr

Bürger

Freitag 30 Oktober
Anfang 8 Uhr

44 Vorſt im Abonn 4 Viertel
Neu eiuſtudiert

Die Entfübrung aus
dem Serail

Belmonte und Constanzo
Komiſche Oper in 3 Akten von

W A Mozart
Halle aS Fernſprecher 536

S

e e a

S V S rS JS

Optische Waren
preiswort und gut

empfiehlt

Otto Vnbekannt
Ia Gr Ulrichſtr Ia

Ofen Reinigen
Reparaturen Umsetzem

3 Scharrenstr SC Böhme

33 geschäfti undAuskünfte private aus jed
x Ort gewissen

haft und diskret besorgt das
Auskunfisbureau von

Albert Wolffsky Bern 37
desgl Einziehung v Forderungen

begr 1884

Offerten mit Preisangabe unterW 1550 an die Exp dieſ Zeita

wen Bernnard Borgis
Domplatz 10 Tel 1833

Geldverkehr V

E nAlteiſen u wetallengros
Geſchäft ucht zur beſſeren Aus
nutzung der jetzigen Lage

Teilhaber
err oder Dame mit vinem
apital von 10 15000 Mk

Gute Verzinſung evtl Gewinn
bereiligung Nur ernſtgemeinte
Offerten unter B 1563 an die Exp

Kapitalanlage
55 70000 Mk für Ende Dezemb
auf gutes ſtädt Wohnhaus an
I Stelle geſucht 6000 Mk Miets
ertrag 1000 Mk Damno zugeſich
Angebote unt K 6673 an Haaſen
ſtein Vogler A Halle
9000 auf erſte ſich Hypother
Hausgrundſtück und Vand 25000
Wert zum 1 Januar geſ Off u
B W 5402 an Rudolf Mofſfſe
Halle a S

S verkaufen v
Straußfedern Kriher

Fantaſtefedern n Hlumen

zu billigſten Fabrikpreiſen
Olearinsſtraße 10 1 Treppe

neben der Volksleſehalle

Ein Poſten
Säcke und Planen

verſchiedener Art z verlauf Gefl
Offert unt B T 5401 an Rudolf
Moſſe Brüderſtraße 4

Kaufgesuche J

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise k getrag

Kerrenkleider
Schuhwerk Rache

Bei Beſtellung d Poſtkarte
oder Teleph Nr 4889 Komme
ſofort auch außerhalb

Ein und Perkanfshans
22 Sok mere T Marktplatz

Weißkohl
kauft jeden Poſten

Aug Zeiss
Fiſcherplan 7

Vermisch es J
Die 9 Komp 1 Reſ Jnft Reg

bittet für die faſtununterbrochenen
Biwaksnächte des Winterfeld
zuges vor Oſtpreußens Grenze um
wärmende

Unterkleidungsstüecke
Gabon bitte abzugeben bis Sonn
abend bei Frau Waſſermann
Ludw Wuchererſtraße 35 III
Wringmaschinen Walzen

werden sofort erneuert
Otto Sparmann gr Steinstr 47
neben dem Walhalla Fernruf 504

L ehm
kann unentgeltl abgefahr werd

Augnſtaſtraße

Damenhüte
werden ſchick und billig garniert

Hardenbergſtr 21 III r

Erfinder
orhalten in allen Angelegenheiten
koſtenloſe Auskunft 1000 Erf Pro
blome mit Erläuterungen über
Patentweſen 30 Pfg Garantie
für ſtrengſte Geheimhaltung

Patent Ingenieur Bureau
Hartthaler dch idt Breslau

verleihen bis zum 15 4 1915
a Ab 275 pro Stück

Gebr Danglowitz
Fellhandlung Fiſcherplan 2

F A Koppen
Patentanwalt

Halle a
Leipzige strasse 9

Telephon 4538
Berlin Neuenburgerstr 15

40 jühriger Ertolg
Zur Haarpttege

aniisepiiseh
belebend

nervenstärk

trfriesohend
Kräuter
Extrakt

verhütet den Haarausfall
verhindertdieschuppenbildung

Stärkt den Haarwuchs
Belebt die Nerven

Fl M 25 Doppelfl M 2 bei
Oscur Ballin soen u jun

Apollo Theater
e t Absohleds Programm
der Leipziger Seidel Sänger

v a Das Lied von Hindenburg
Die gefangene Rothose

Im Kaisermanöver
Einheitspreiſoe Loge u J Rang numeriert Mk 00 ſämtl
Parkettſitze Mk O 50 II Rang Mk O 30 zuzügl 5 Pf ſtädt St

Für Kriegsverwundete freier Eintritt Militär im ett 15 Pfg

Wasserdichfe
Pel und Leder
Unter Kleidung

für den

Winter Feldzug
Anfertigung auf unseren
Werksfähen daher un
erreicht in Güte und
Preiswürdiqkeit

Orfaier Unterzieh Pelaz
mit wasserdſchtem Bezug
mit Hamster geſüttert

mit Viskaſjo gefüttert 35
mit Bisam gefütert o 1120

Pala Waste
mit wasserdichtem Bezug

mit Hamster geſütteri 56mit Wildketze gefühert 39
mit Bisam gefütert S

Paela Hose
mit wasserdichtam Bexug

mit Hamster gefüttert 45
mit Wildkatze gefüttert 8532

Pelza hungaen Schütagr 30
Pala heibbinden 50
Pala Pulswärmer 50
Pala Ohreanwärmer 7
Sämisch Baederweste 19
Glacé heder Waste

dunkel braun BDieselbe mit Flanellfutier Z
Sämisch Beder Weste

mit wasserdichtem Bezug 27
Bbeder Hose feldgrau 32
Bager Unterzieh Bnaug

eldqrau

Versond und Auskünfte
nach auswärts sdmnellstens

Feldpost Sendungen werden
kostenlos verpocki u verzandt

J Wefss un
n

Boeoss ere

Braut Wäsche Husstattung

in unserem Atelier ausgeführt
in der II Etage unseres Geschäftshauses
für einige Tage zur Ansicht ausgelegt

Besichtigung erbeten

Brummer 8 Benjamin
Grosse Ulrichstr 2223

Für Wiederverkäuter
Pelzfelle u Futter aller Art zu Rücken Knie u
Pulswärmer ſowie Schuhfutter 2c ferner lang
haarige Börenziegenfelle zu Auto U C
mänteln offerieren newWebr Danglowitz

Fellhandlung Fiſcherplau S

Won Freitag d 30 d Mtsab ſteht wieder ein gr Transport
prima belgiſcher

S Rrbeitspferde
D bei mir zum VertaufS P

wParf Leolpzigerstrasse O u 63

fterlimg rranekeeueten

2 z

c9 a

S 2ä 2
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